
SO FINDEN SIE UNS WORKSHOP

WEGBESCHREIBUNG

Vom Bahnhof Burgbernheim auf der Strecke 
Neustadt/Aisch-Steinach ortseinwärts in die 
Rothenburger Straße,  dann Windsheimer Straße 
bis zum Friedenseicheplatz, Weglänge ca. 600 m.
Vom Bahnhof Burgbernheim-Wildbad entlang der 
Äußeren Bahnhofstraße unter der Bahnbrücke 
weiter die Äußere Bahnhofstraße in den Ort, am 
Ende links abbiegen in die Innere Bahnhofstraße, 
die in den Friedenseicheplatz mündet, Weglänge 
ca. 1,5 km. 

ANREISE

Bahnhof  Burgbernheim auf der Strecke 
Neustadt/Aisch – Steinach oder

Bahnhof Burgbernheim-Wildbad auf der Strecke 
Ansbach-Würzburg

ORGANISATION

ESSEN UND GETRÄNKE

Vom Verpflegungsbeitrag werden Getränke, 
Butterbrezen und Schnecken organisiert.

Mittagessen im Gasthof auf eigene 
Rechnung!

BITTE SELBER MITBRINGEN

Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
für die Exkursion.

TAGUNGSORT

Gasthaus „Goldener Engel“
Friedenseicheplatz 7
91593 Burgbernheim

SEMINAR FÜR 
UNKENFREUNDE

Unkenschutz in Mittelfranken –
was können wir tun?

Samstag, 

2. November 2019

Burgbernheim, Mfr.

(Karte: OpenStreetMap-Mitwirkende, Open-
Database-Lizenz CC BY-SA)



SAMSTAG, 02.11.2019

10:45 Uhr Beginn

Begrüßung durch Karin Eigenthaler

Die Biologie und Ökologie der 
Gelbbauchunke und anderer Pionierarten 
wie Wechsel- und Kreuzkröte
Dr. Andreas Zahn

Lebensräume für Unken erhalten und 
gestalten
Dr. Andreas Zahn 

Fragen und Erfahrungsaustausch

13:00 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr Unken in der Region – wo 
gibt es noch Unkenlebensräume
Ulrich Meßlinger

Ab 14:15  Exkursion 
in die Umgebung von 
Burgbernheim
Vorstellung von 
Gelbbauchunkenlebensräumen 

Ca. 16:00 Uhr Ende 

INHALT PROGRAMM PROGRAMM

ZIELGRUPPEN UND ANMELDUNG:

Das Treffen richtet sich an Aktive im Bereich 
Unkenschutz und solche, die es werden wollen. 
Der räumliche Schwerpunkt für dieses 
Vernetzungstreffen bezieht sich auf 
Mittelfranken. 

Es können maximal 30 Teilnehmer teilnehmen

ANMELDUNGEN AN:

BUND Naturschutz Kreisgruppe Neustadt/Aisch-
Bad Windsheim
Bamberger Str. 24
91413 Neustadt/Aisch 
Tel: 09161-5896
Mail neustadt-aisch@bund-naturschutz.de
Anmeldefrist: 5 Tage vor Seminarbeginn

Wenn Sie eine Abholung vom Bahnhof 
Burgbernheim-Wildbad brauchen, bitte bei der 
Anmeldung angeben.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre volle 
Anschrift mit Telefonnummer und/oder E-Mail 
an, so dass wir Sie über Änderungen 
informieren können. Wir geben Ihre Daten 
nicht weiter.

TEILNEHMERGEBÜHREN

Die Teilnehmergebühr beträgt 20,00 Euro und
beinhaltet die Tagungsgetränke und einen
Begrüßungsimbiss

Barzahlung vor Ort.

UNKENSCHUTZ IN MITTELFRANKEN

Die in Bayern stark gefährdete Gelbbauchunke 
liebt zum Ablaichen Pfützen und kleinere 
Tümpel wie sie in unausgebauten Wegen, an 
Wegrändern oder Abbaugruben vorkommen. 

Die Larven haben mit nur sechs Wochen 
Entwicklungszeit bis zur fertigen Unke eine sehr 
kurze Entwicklungsphase. Gelbbauchunken 
können in der Natur über 20 Jahre alt werden. 
Sie müssen nicht jedes Jahr ablaichen und sie 
können im Umkreis von mehreren Kilometern 
neue Gewässer finden. 

Die Gelbbauchunke ist eine Amphibienart, die 
unter dem Klimawandel und der in Franken 
zunehmenden Trockenheit leidet. Anders als in 
niederschlagsreichen Gebieten stellen sich 
deshalb spezielle Herausforderungen beim 
Schutz dieser FFH-Art.  

Das Seminar will Möglichkeiten aufzeigen, wie 
die noch vorhandenen Lebensräume verbessert 
werden können und wie sie vernetzt werden 
können.

SEMINARLEITUNG
Karin Eigenthaler, 
Kreisgruppe Neustadt/Aisch-Bad Windsheim

REFERENTINNEN

Dr. Andreas Zahn, Biologe, Waldkraiburg

Ulrich Meßlinger, Biologe, Flachslanden


